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Die Liſte der Dummen
Ein Schwank aus alter Zeit

Von
Hans Runge Braunſchweig

Nachdruck verboten

Zum Herzog Anton Ullrich zu BraunſchweigLüneburg kamen
an einem heißen Sommertage zwei Pferdehändler aus dem
Holſteinſchen und boten einige ſtattliche holſteinſche und däni
ſche Pferde ſchweren Schlages zum Kauf an

Dem Herzog der ein großer Pferdeliebhaber war gefielen
die prächtigen Tiere und er kaufte ſie für einige hundert Reichs
taler Doch gab der Herzog den erfreuten Pferdehändlern
auf deren ehrliches Geſicht er baute noch eine große Summe
Geldes an die tauſend Reichstaler zum Ankauf weiterer Pferde
mit Die Händler verſprachen nach einigen Wochen die beſten
Gäule die ſie in ihrem Heimatlande auftreiben könnten mit
zubringen und wurden vom Herzog huldvollſt entlaſſen

Einige Tage nach dieſer Begebenheit fand im Schloſſe zu
Wolfenbüttel ein großes Gelage ſtatt Die ſüßen Malvaſier
und anderen Weinſorten aus dem fürſtlichen Weinkeller wurden
nicht geſchont Als die Feſtfreude aller Teilnehmer nicht mehr
übertroffen werden konnte machte Anton Ullrich ſeinem erſten
Zeremonienmeiſter einen ſonderbaren Vorſchlag Mein lieber
Götz von Olenhuſen Jhr könnt mir alsbald eine Liſte zu
ſammenſtellen worauf die dümmſten Männer und Weiber der
braunſchweigiſch lüneburgiſchen Lande verzeichnet ſtehen

Dieſe Worte hörte Hannes Bautler des Herzogs Hofnarr
der ſich der Sitte c entſprechend jegliche Freiheit
herausnehmen durfte Er lhüſtete lächelnd ſeine hahnenkamm
geſchmückte Narrenkappe trat auf r Herrn und Gebieter
zu und rief Jch ſelbſt werde dieſe Liſte morgen zuſammen
ſtellen und Anton Ullrich an erſte Stelle ſchreiben

Warum Du Narr fragte der Herzog
Weil Euer Gnaden kürzlich zwei unbekannten auswär

tigen Pferdehändlern oder meinetwegen auch Roßtäuſchern faſt
tauſend Reichstaler mitgegeben und die dicken vierſchrötigen
Gäule noch dazu über Gebühr bezahlt haben Das war
eine fürſtliche Dummheit allererſten Ranges und deshalb kommt
unſer Seriniſſimus an die Spitze meiner Liſte

Jch nehme Deinen Vorſchlag an, entgegnete Anton Ullrich
Aber Du wirſt meinen Namen alsbald wieder von Deiner

Liſte abſetzen müſſen denn warte nur ab Narr meine Händler
ſind ehrlich Jch bin ein Menſchenkenner Und im übrigen
erwarten Dich fünfzig Rutenſtreiche und zwei Tage im Schand
kaſten wenn Du den hier Verſammelten nicht ſofort meinen
Erſatzmann deſſen Namen dann die Spitze Deiner Liſte zieren
ſoll bekanntgibſt

Oha Sereniſſimus rief grinſend der Narr und ſchlug
ſich übermütig auf ſeine Trikotbeine daß es klatſchte Wenn
die Händler binnen zweier Monate aus Holſtein zurückgekehrt
ſind und tatſächlich für die mitgegebene Kauffumme gute Roſſe
mitbringen ſo werde ich Anton Ullrichens meines lieben Landes
herrn Namen höchſteigenhändig auf meiner Liſte ſtreichen
aber dafür ſchreibe ich dann die Namen der Pferdehändler
auf Sie ſind dann in der Tat die ſaudummſten Leute hier
zulande
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Die Nelken brachen auf rote und weiße eine einfache
Art mit kleinen Blüten
Fu der Gärtner ging das Beet entlang und grüßte
jede einzelne Blüte

Die Liebe des jungen Stillfried
Roman von

Hermann Wagner
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Een Mann
r hat mir einen Heiratsantrag gemacht deuk

mal

Ein Heiratsantrag iſt immer eine ernſte Sache Die
Knebeln ſtemmte die Arme gegen die Hüſten Mächen bei
dir piepſt s wohl fragte ſie ebenſo kurz wie draſtiſch

Gar nicht, verſetzte die Guſte verlegen er meint es
ganz ernſt

Wer is et denn
Er iſt Werkführer in einer Fabrik

Ein Werkführer in einer Fabrik iſt eine Perſon über
die man nicht ſo ohne weiteres zur Tagesordnung ber
geht zumal wenn er ernſte Abſichten hat Ein Werk
führer in einer Fabrik der heiraten will iſt der bewußte
Sperling in der Hand während ein Millionärsſohn der
das Heiraten nur verſpricht bloß jene nicht unbekannte
Taube auf dem Dache darſtellt die man nie fängt Einer
vernünftigen Mutter die an Tauben herbe Enttäuſchungen
erlebt hat wird man es nicht verübeln wenn ſie ſich
mit größerem Vertrauen nun Sperlingen zuwendet

Das Intereſſe der Knebeln wuchs ganz ſichtlich Wie
heißt er denn fragte ſie

Moſer
Moſer Moſer is een janz netter Name

er hübſch
Es geht
Ni J zu jungDreiund da
Verdient er jut
Jch denke

t e ne Mich geh V e e mmeit die könnſte dir ſchon enEin Mädchen das will tut zunächſt immer ſo als

Unterhaltungsbeilage der
Kunſt Leben
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i e n r
Vor einer blieb er ſtehen ſie war köſtlicher als alle

groß und gefüllt wie eine Roſe prächtig gelb jedes der
ausgefranſten Blumenblätter trug in der Mitte einen durchſichtigen Stein wie einen fen

u beugte ſich nieder
Du Wundernelte Erfüllung meines ſchönſten Traumes

ich pflanze dich allein
Du ſollſt ein Plätzchen für dich haben Jch will deinen

u mit niemand teilen
r grub um die Wurzel einen halben Schritt nach jederRichtung und ebenſo e 8 9

Vorſichtig lockerte er das Erdreich
Als er die Pflanze behutſam hob ſah er unter dem

Wurzelballen die Nelkenfee liegen
Sie war ſo lang wie eine Menſchenhand gelb wie die

Blüte und hold wie ein Lied im Paradies Der ſtarke Süß
bitterduft der Nelken ſtieg von ihr auf

Sie wand ſich auf dem Rücken und rieb ſich die Aeuglein
wie ein Kind das unter der Decke lag wenn man ihm plötz
lich die r fortnimmt

Fu reichte ihr den kleinen Fingerrichtete ſich u s
Kaum ſtand ſie ſo gewann ſie ihre volle Kraft

ch Sie ſchwebte über die Nelke Sie ſchimmerte im Sonnen
icht

Fu faltete die Hände und ſprach
Du biſt das Lieblichſte auf der Welt

Bei deinem Anblik geht mir das Herz auf
Jch möchte dich immer ſeh n Dann wäre mir
Die Fee öffnete den kleinen Mund
Du haſt mich geſchont und mir geholfen

Jch verſpreche dir zu erſcheinen ſo oſt du magſt
Du brauchſt nur dreimal um mein Beet zu geh
Fort war ſie wie der Wind
Fu verpflanzte die Nelke an ein Plätzchen das jedem

andern verborgen war
Er war bisher ohne Wunſch geweſen Von Stund an

wußte er was Sehnſucht heißt
Von der Arbeit aus dem Geſpräch der Freunde mitten

in der Nacht von ſeinem Lager trieb es ihn zum Beet der
gelben Nelke

Er umſchritt es dreimal
Die Fee erſchien nelkenduftumfloſſen
Er offenbarte ihr ſeine Sehnſucht uno alles was ihn

quälte
Sowie er es vor der Fee ausſprach verwandelte es

ſich in Stillung und Segen
Sie hörte ihn mit geſchloſſenen Lippen an
Er hätte gern ihren Sinn erforſcht wagte aber nicht

zu fragen Er dachte Forſche nicht Vielleicht ſchmerzt die
Kunde aus Feenmund

Nach einiger Zeit trat auf ihr holdes Antlitz ein herber
Zug Sie ſchien kleiner und blaſſer zu werden

Endlich entſchloß er ſich zu fragen
Leideſt du Mir ſcheint du ſchwindeſt

Sie ſchüttelte das Haupt aber auf eine ermunternde
Weiſe ſo daß er dringender fragte

Sie fragte
Jch lebe nur in Ruhe an meiner Wurzel

Dein Ruf ſtört mich
Er ſprach ſtockend
Soll ich dich meiden

Sie las die Erſchütterung in ſeinen Mienen
Jch gelobte ich entziehe mich dir nicht

Fu ſtürmte fort Er kannte ſeine Pflicht
Er rang mit ſich War er der Fee aber eine Stunde fern

geblieben ſo ſammelte ſich in ſeiner Wunde ſoviel Gift daß
er um Linderung betteln mußte

Die Fee ward immer ileiner
Sie hatte jetzt ein Lächeln das er deutete

Sie griff danach und

u l

ob es nicht wolle Guſte zuckte mit den Schultern in einer
Art die ihrer Mutter Vertrauen einflößte

Wann triffſte ihn denn wieder Juſte
Heute abend, antwortete Guſte und wurde ſehr rot

Die Knebeln nickte billigend mit dem Kopf Jck will
nich ſajen ick hab wat jejen, meinte ſie Nur Juſte
paß man jut auf Du weeßt wat die Männer hier find
in Berlin die

Guſte nickte bloß und war im übrigen voll heißer
Rachegedanken Es war ihre feſte Abſicht gewefen mit
Doktor Moſer nicht mehr zuſammenzutreffen nachdent ihr
das erſte Rendezvons mit ihm ſo übel bekommen war
Aber nun nach dieſem Brief zögerte ſie nicht länger
alle Beziehungen mit Stillfried abzubrechen Ein Mäd
chen aber bricht die Beziehungen zu einem Mann nie ab
ohne zugleich Beziehungen zu einem anderen anzuknüpfenAus dieſem Grunde liegen die Chancen des liebens

würdigen Doktors Moſer ganz ungeheuer
So lange habe ich alſo warten müſſen, beklagte er

ſich am Abend bei Guſte und ſo oft haben Sie mich bet
teln laſſen bis Sie endlich doch wieder gekommen ſind

Weiß Gott, ſagte Guſte Sie haben Geduld
Mit Geduld, meinte er zwingt man ſchließlich

auch die ſtärkſte Feſtung Und Sie ſind eine ſehr ſtarke
Feſtung Faſt wneinnehmbar

Bezwungen haben Sie mich noch nicht
Aber doch immerhin zu Verhandlungen geneigt ge

macht, ſchmeichelte er wie
Er war ſehr artig und Guſte ließ es ſich gern ge

fallen daß er ſie eine Stunde lang unterhielt Die über
legen ironiſche Art auf die er fich ſelbſt r ottenliebte amüſierte ſie und manchmal wenn er ſe in
dieſem Tone Galanterien ſagte wollte ſogar ihr Herz
ein wenig warm werden

Was ſind Sie eigentlich fragte ſie Was baben

So eigennützig Freund
Das brachte ihn 7 Verzweiflung
Er haderte mit ſich bis er vor das Nelkenhaus trat

und bebend flüſterte
Du an den Wurzeln du verſprachſt zuviel

38 löſe die Pflicht die du dir auferlegt
ch rufe dich nicht mehrVerſagt auch meine Kraft erſcheine mir nicht mehr

Da quoll ſtarker Nelkendufſt auf
Der Duft begleitete ihn
Fus Werk gedieh und er fand Frieden

Wußten Sie ſchon
Allerhand intereſſanter Kleinkram von

Prof
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Wußten Sie ſchon daß Rußlands Vorrat allein an
Eiſenerzen auf 2 Milliarden Tonnen geſchätzt wird

Unter Kammermuſik verſtehen wir Muſik für Solo
inſtrumente Früher war ſie die Muſik für das höfiſche
Geſellſchaftszimmer camera

Eine empfehlenswerte Delikateſſe die Kerne der Wall
nuß überm Feuer geröſtet Das Verfahren hat den
Vorteil auch minderwertigen Nüſſen Wohlgeſchmack zu geben

Wußten Sie ſchon daß man durch mehr als 2500 ſichere
Beobachtungen feſtgeſtellt hat daß das Nordlicht in der
ungeheuren Höhe von 85 bis 180 Kilometer auftritt

r

Ein höchſt lehrreiches Beiſpiel für Wandlung der Wort
bedeutung Das griechiſche Wort Jdiot bedeutet zunächſt

Privatmann Ueber den Umweg der Nicht Staatsmann
der Unkundige gelangte das Wort zu ſeiner heutigen Be

deutung der Geiſtesſchwache

Es empfiehlt ſich beim Schreiben zuſammengeſetzter Wörter
Bindeſtriche zu ſetzen Wer weiß ſonſt ob z B Gliederſatz
Glied Erſatz oder Glieder Satz ein Satz aus mehreren

Satzgliedern heißen ſoll

Der Ueber Maler
Von

Richard Rieß
ne
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Außergewöhnlichen Zeiten gelingt Außergewöhnliches
Ohne Wohnungsknappheit und Ateliernot wäre ich niemaks

mit Nepomuk Siedelberger zuſfammengekommen So aber
So aber beſaß ich ein Atelier und er beſaß keines Und ich

war und bin bloß Schriftſteller und er ſozuſagen Kunſtmaler
Und wenn er auch alle alten Methoden der Kunſt und ihrer
Herſtellung verachtete was den Beſitz eines Ateliers betrifft
ſo wollte er es darin gern ſelbſt einem Nebentalent wie
Rubens gleichtun Er wollte eines haben Und ſo kam er zu
mir

Das Wohnungsamt forderte mich auf Herrn Nepomuk
Seidelhuber bei mir aufzunehmen oder das Atelier völlig
zu räumen

Jch habe eine Averſion gegen dauerndes Uebernachten auf
der Straße Zumal im Februar Beſonders aber wenn

Er charakteriſierte ſich ſelbſt mit ſpöttiſchen Worten
als zerlege er einen ſeiner Feinde Er beſitze Geld ohne
doch richtig reich zu ſein und er ſei Shriftſteller ohne
doch je mehr geſchrieben zu haben als einen Zeitungs
artikel zum Lobe der Trägheit Dieſer Artikel ſei das
Programm geweſen nach dem er lebe Er arbeite nicht
ſondern genieße nur aber er habe den Genuß für ſich
zu einer vergnüglichen Arbeit geadelt Und ſchon ſeit
langem ſei er auf der Suche nach einer Gefährtin die
bereit und geeignet ſei an ſeiner ſo amüſant geadelten
Arbeit teilzunehmen

Meine Mutter ſtellt Sie ſich
Gunſt Die hält Sie für einen
Wertführex in einer Fabrik

Für einen Mann in blauer Bluſe und mit blondem
Vollbart, lachte Doktor Moſer Brrr

Jch bin eigentlich auch nicht für blaue Monteur
bluſen, meinte Guſte verträumt und war plötzlich

wortkarg
Ein ſolcher Mann würde Sie auch gar nicht keiden
Aber das Spielzeug für einen ſogenannten Kavalier

möchte ich erſt recht nicht ſein verſetzte Guſte heftig
Doktor Moſer lächelte Das werden Sie auch nicht

Jm Gegenteil Der Kavalier wird immer nur das Spiel
g ſein mit dem Sie ſpielen und das Sie beiſeite

egen wenn Sie ſeiner ſatt ſind
Er blickte an ſich hinab und

ein Stäubchen von der ſcharfen
kleider Und übrigens liebes Kind icht das
was man ſo Kavalier nennt Am wenigſten bin ich ein
ſoaenreeee richt Wünten e lete in

Jch wollte 4 Guſtebin ein Mann, fuhr Dottor Moſer ſich

m et gr e

anz anders vor, ſagte
rebſamen und braven

Sie r einen Beruf
Was ich bin ſagte er ehe i Nur

ehen dies eine der Doktor Moſer eine Null vor
der nicht einmal ein Einſer ſteht

für kleine und e ſteht der manchinal
auch andere an ſeiner profitieren lafſen willſeate Gud e e l n nen

S



auf und fuhr mit dem Tageszug nach Berlin

es ſchnekt regnet vder ſtürmt Man wird mir daher nicht
weil ich lieber den Nepomuk zu mir als ſtändig

agabundieren auf mich nahm Ich teilte mein Atelier durch
einen ſauberen Kreideſtrich Rechts hauſte der Expreſſionismus
und links der Schreib Kitſch Links ſtanden außer meinem
Schreibtiſch die Büſten Goethes und Beethovens rechts aber
hingen die Porträts Landſchafts Silleben Nepomuks

Einige Wochen hielt ich das aus Mit unendlicher Geduld
hatte ich Nepomuks künſtleriſche Eigentümlichkeiten ertragen
und meinen Freund ſchon ſo weit erzogen daß er auch in den
Augenblicken ſeeliſcher Erſchütterungen niemals jenſeits des
Kreideſtriches ſpuckte Dann aber geſchah es daß die italie
niſche Währung fiel Und da dieſes freudige Ereignis mit
einem größeren Honorare zuſammenfiel ließ ich Abtelier
Atelier und Seidelhuber Seidelhuber fein zund fuhr nach
Berona

Es iſt unglaublich wie ſich die Antiquitäten in den ober
italieniſchen Stätten des Verkehrs vermehrt haben Merk
würdig daß die Katzelmacher ſo viel Zeit für Ausgrabungen
r haben während ſie meines Wiſſens doch am Jſonzo in

n Schützengräben genug zu ſchaufeln hatten Jmmerhin
war ich nicht einer der ſie kaufte Jm Gegenteil Jch halte
mich für einen Menſchen der alle geworden iſt

n Bummelzügen bisweilen auch auf einem Pferdefuhr
durchpirſchte ich die kleinen Städtchen deren Namen

ich hier nicht nennen werde da mir nichts daran gelegen iſt
anderen Leuten Reiſetips zu geben Es fei nur verraten
daß ich in manchem Gaſthofe in dem ich in diefer Zeit über
nachtete eine Waſch Schüſſel gefunden habe

Jn P fand ich keine Dafür hing über meinem Bette eine
Malerei deren Betrachtung mir zwar nicht dazu verhalf die
Reinheit meiner Hände zurückzugewinnen aber immerhin da
für den Wunſch erweckte in Unterhandlung wegen Erwerbes
dieſes Bildes einzutreten Es war ein Reitergefecht und
deutete auf die Schule Paolo Veroneſes Es ſei verraten
daß dieſes Bildwerk für zweihundert Lire oder 500 Reichs
mark in meinen Beſitz überging Anderntags war ich in
Mailand und zeigte es einem mir befreundeten Kunſthändler
Ein gutes Stück ſagte Signor Torſellini Wenn Sie es

nur über die Grenze kriegen Die Hollherren ſind hölliſch
ſcharf auf alte Bilder Jch ſtutzte und zauderte Da beugte
der Schlauberger ſich zu mir nieder und gab mir einen guten
Rat

Jm Hinterzimmer des Kunſtgewölbes fand ich eine kleine
Staffelei und ſehr ſchöne nützliche Farben Jch begann zu
malen Aus dem alten Bilde ſollte ein modernes werden
Jch übermalte den Paolo BVeroneſe

Zu näherem Verſtändnis muß ich hier bemerken daß ich
nicht imſtande bin auch nur eine Linie gerade zu führen es
ſei denn ich bediene mich eines Lineals Da ein ſolches
nicht in der Nähe war wird man begreifen daß ich bei meiner
erſten Kunſtleiſtung extremer Expreſſioniſt war Jch ſparte
nicht mit Farben und kleckſte weidlich bis das alte Bild völlig
von roſa grün violett braungelb bedeckt war Dieſes Bild war
eine Ueberwindung des Expreſſionismus es war eine Ueber
windung jeder Kunſt überhaupt Signor Torſellini gab mir
noch ſchnell das Rezept um meinen Paolo Veroneſe zurück
zuzaubern dann fuhr ich davon über Veronga zurück und
dann über den Brenner

Jch darf verraten daß kein italieniſcher Zollbeamter irgend
welchen Anſtoß nahm die Ausfuhr meines Bildes zu ge
ſtatten Es war nirgend wo das Beſtreben fühlbar mein
Kunſtwerk Italien zu erhalten

Jch kam nachts in München an eilte in mein Atelier fand
Seidelhuber nicht daheim ſchlief wachte morgens auf fand
Seidelhuber noch immer nicht daheim füllte meine Koffer

Das über
malte Bild ließ ich zurück im Atelier Und für alle Fälle
meine Berliner Adreſſe

Zwei Tage ſpäter wurde ich in der Nachtſtunde aus dem
Bette geklingelt Das Etagenmädchen meiner Penſion brachte
mir wenig vergnügt ein dringendes Telegramm Jch erbrach
es Las ich recht Seidelhuber hatte gedrahtet Pumpte
die bayriſche Poſt Dringend depeſchiert Seidelhuber
Kunſtfreund bietet für italieniſches Bild achttauſend Jch

fuhr mir über die Augen Seidelhuber hatte alſo den
Schwindel gemerkt Hatte den Paolo Veroneſe bloßgelegt
Hatte auch gleich einen Kunſtfreund gefunden Unver
ſchämtheit D h Uwerſchämtheit Achttauſend Mark
Für zweihundert Lire Ein ganz anſtändiger Kurs Aber
ein Paolo Veroneſe Nun nicht alles was nicht mehr
glänzt iſt alte Kunſt Es haben ſeit dem ſechszehnten

Ein junges ſchönes Mädchen kann das alle Male
Was denn zum Beiſpiel
Zum Beiſpiel dies daß ein junges ſchönes Mäd

chen das arm iſt nie das Recht hat ſentimental zu
ſein dagegen immer die Pflicht klug zu handeln
Sie aber liebes Kind ſind noch immer völlig in der
Sentimentalität befangen indem Sie unentwegt an den
denken den Sie nicht vergeſſen können Das iſt unklug
Bemühen Sie ſich einmal ernſtlich ihn zu ver Das
iſt das einzige Mittel ihn zu veranlaſſen daß er ſich
Jhrer erinnert

Ja, ſtaunte Guſte was haben dann aber Sie
davon

Nichts Jch bin eben der Doktor Moſer die bekannte
Nulk vor der nicht einmal ein Einſer ſteht Mein Schick
ſal iſt es immer nichts davon zu haben Aber auch
das iſt ein Gewinn Wenn auch nur ein negativer

Sie gefallen mir, rief Guſte ſpontan aus
Doktor Moſer verneigte ſich
Und vor Jhnen habe ich auch keine Angſt
Nur ich ein ganz klein wenig vor Jhnen, bekannte

Doktor Moſer Jch war noch nie ernſtlich verliebt Aber
ich fürchte mich jetzt faſt es zu werden

Jch, meinte Guſte und wurde ein wenig rot felbſt
ich mich in Sie verlieben ſollte ich würde doch

den anderen heiraten, ergänzte Doktor Moſer
jchnell Jch danke Jhnen

Und er küßte Guſte reſpektvoll die Hand

Für einen der die Gicht hat iſt es ſchmerzlich ſteh
mit den Urſachen ſeiner Krankheit beſchäftigen zu müſſen
Onkel Theodor war in dieſer Lage Er hatte ſich die Gicht
von einem Lebenswandel g den Tante Lene einen
unſoliden nannte Onkel e b ſchwor die
Zeiten nicht gern in ſeiner Erinnerung herauf doch
war er jetzt dazu genötigt denn es galt Stillfried zu

e
e u kel Theodor war ſchon vor dreißig Jahren

Jahrhundert ſehr viele Pinſel echte Verones gemalt Jch
kenne einen in Schwabing der vor dem Kriege ſein reichliches
Brot damit verdient hat Und achttauſend Mark ſind
zwar auch nicht immer echt aber Jch erwog die Situation
Und ehe ich mit dem Erwägen noch fertig war hatte ich
ſchon den Telephonhörer in der Hand Jch drahtete zurück
Zehntaufend einverſtanden

Ein paar Tage ſpäter war ich wieder in München
Jch habe das vorzügliche Werk verkauft Für zehntaufend

Ganz nach Jhren Wünſchen Er reichte mir einige Zwei
markſcheine Den Reſt habe ich mir geſtattet als Darlehen
zu nehmen Es war eine ſehr dringende Angelegenheit
Und ehe ich mich noch von meinem Entſetzen erholen konnte

Jm übrigen ich hätte gar nicht gedacht daß Sie
ſoviel Sinn für die neue die wahre Kunſt haben Jſt das
Werk von Marinelli Oder von einem ganz neuen Futuriſten

Futuriſten Ja haben Sie die Uebermalung nicht ent
fernt Das Bild ſoll doch von Veroneſe ſein Ein Reiter
gefecht

Der wackre Seidelhuber faßte ſich an den Kopf Er zweifelt
an meinem Verſtande

Jch habe ſelten cin ſo ausgezeichnetes futuriſtiſches Porträt
geſehen Mein eigener Mäzen der Konſervenfabrikant Wimp
linger hat es erworben

Mein Bild hängt jetzt im Salon des Kriegslieferanten
Wimplinger Jch aber hänge mit dieſem Tage die Feder an den
Nagel Jch werde expreſſioniſtiſcher Maler Zeichnen habe ich
ja ſowieſo nie gekonnt

Drei neue Werke über Bacon Funde
Aus Weimar wird uns geſchrieben
Neue BaconFunde haben in jüngſter Zeit die Bacon

Forſcher in Deutſchland und Amerika in eifriger Tätigkeit er
halten jedoch ohne daß dieſe Forſcher gegenſeitig Kenntnis
von ihren Arbeiten hatten

Die im letzten Winter in Weimar von der Schriftſtellerin
a Deventer von Kunow gehaltenen Vorträge über das

ma Wer war Francis Bacon erregten bis ins Aus
land Aufſehen Jnfolgedeſſen traten e Bacon Forſcher
mit ihr in briefliche Verbindung um ihre gleichen erzielten
Reſultate ihrer Forſchungen mitzuteilen Das Bemerkenswerteſte
erre iſt daß jeder dieſer Entdecker auf ganz verſchiedenen
orſchungswegen zu demſelben Endergebnis gelangt iſtDer leider nach Abſchluß ſeines Wertes verſtorbene Alfred

Freund Hamburg hat ganz zufällig den bisher vermißten
Schlüſſ l zu Bacons Kryptographie in einem alten Foliowerk
von Bacon entdeckt das bisher als ſolches unbekannt war
Ein Folio das den Schlüſſel für die große Dramen FFolio
ausgabe von Shakespeare von 1623 ergibt

Der Präſident der weit verbreiteten Bacon Geſellſchaft von
Amerika Mr Willard Parker in Philadelphia Pſychologe
hat ebenfalls wichtige Bacon Entdeclungen gemacht aber wie
derum auf anderen Entdeckungswegen

Frau Deventer von Kunvw hat als Hiſtorikerin ihre viele
Jahre erfordernden Forſchungen zum erſten Mal unter den
Bacon Forſchern auf rein hiſtoriſchen Grundlagen aufgebaut
indem ſie in engliſchen wie in anderen ausländiſchen Staats
akten und in Privatarchiven nach Francis Bacons Herkunft
Leben und Wirken als Staatsmann und Philoſoph forſchte
Jhre Studien führten ſie zu dem klaren und völlig begründeten
Ergebnis Fran is Tudor genannt Baton Pſeudonym Shakes
peare worüber ſie im vergangenen Winter damals an
deurungsweiſe zwei Vorträge vor einem Fachpublikum hielt
Sie behandelt dieſen Stoff nun eingehend mit Bekanntzabe aller
aufgefundenen Belege in ihrem demnächſt in engliſcher Sprache
erſcheinenden Werke WVho was Francis Bacon

Es werden ſomit in dieſem Winter drei neue Entdeckungswerke
über Francis Tudor genannt Bacon und Pſeudonym Shakes
peare erſcheinen 1 Alfred Freund s Werk Hamburg Das
Bild des Speerſchüttlers die Löſung des Shakespeare Rätſels
2 A Deventer von Kunow Who was Francis Bacon und
3 Willard Parker Philadelphia Bacon Funde und Shakes
peares Dramen Frau Deventer von Kunow ſtand im
Briefwechſel mit dem Autor Alfred Freund Hamburg und iſt
in rühriger Verbindung mit Mr Wi lard Parker Sie wird
in einer Reihe von Vorträgen über ihr bald in Amerika er
ſcheinendes Buch und daran anſchießlend als n trperlezin
und Kennerin der althiſtoriſchen und der modernen diploma
tiſchen Chiffreſchriften auch über das Werk von Alfred Freund

Die Löſung des Shakespeare Rätſels eingehend ſprechen Der
erſte Vortrag wird am 25 Oktober in Weimar ſtattfinden H K

ſolcher vermittelt nämlich nicht nur die Gicht ſondern
auch das Vergnügen Jm Vergnügen aber liegt Ver

Und vergeſſen mußte Stilkfried Nämlich die
uſte

Einen unſoliden Lebenswandel kann ein Mann nie
allein führen dazu braucht er immer und unter allenUmſtänden ein Weib Onkel Theodor hatte die Frauen

zwar nie leiden gekonnt aber in dieſer Hinſicht hattte er
auch ihrer nicht ganz entraten können Sie waren für
ihn allezeit nur ein Mittel geweſen mit dem man einen
vergnüglichen Zweck erreichte und das man wenn der
Zweck erreicht iſt dann verächtlich in die Ecke ſtellt in
die es gehört

Jn der Erinnerung Onkel Theodors gab es viele
ſolcher Ecken und in einer jeden von ihnen ſtanden viele
ſolcher verbrauchter Mittel Wie geſagt er dachte nicht
C daran Allein heute war er g zwungen die dunkeln

en ſeiner Erinnerung daraufhin abzuleuchten ab ſich
für den Liebesſchmerz Stillfrieds nicht noch ein linderndes
Mittel fände Und ſiehe da er fand eins

Daß eine Frau von fünfzig Jahren nicht mehr ſo
ausſehen konnte wie ſie mit zwanzig Jahren usgeſehenhatte begriff Onkel Theodor et wohl Nichtsdeſtoweniger

war er baß erſtaunt Marietta ſo wiederzufinden
Sie war ebenſo dick wie ſie ehedem ſchlank geweſen

war und anſtatt an den Grübchen die ihre Wangen
ehemals ſo pikant gemacht hatten wenn ſie lachte konnte
ſich Onkel Theodor jetzt höchſtens an einem wulſtigen
Etwas an ihrem Halſe ergötzen das man falls man
diskret ſein wollte den Anſatz zu einem Kropf nennen
konnte Freilich war es ſchon ein ſtarker Anſatz

Onkel dor erkannte Marietta kaum wieder Aber
Marietta erkannte auch Onkel Theodor kaum wieder Drei
ßig Jahre eben an zwei Menſchen nicht ſpurlos

tapprig geweſen

Gortſetzung ſolgt

Rätſelecke
Preisrätſel

An der Löſung dieſes Rätſels kann ſich jeder Abonnent der
SaaleZeitung beteiligen Der Löſung muß die Abonnements
quittung beigefügt werden Beteiligen ſich die Leſer öfters an
der Löſung von Preisrätſeln ſo machen ſie den Vermerk daß ſich
die Abonnementsquittung in unſeren Händen befindet Es
kommen für jedes Preisrätſel fünf Hauptpreiſe gute Bücher
und fünf Troſtpreiſe beſcheidenere Bücher zur Verteilung Die
Löſungen müſſen ſpäteſtens Donnerstag in unſeren Händen ſein

Belehrung
Der Jugend Wiſſensdurſt zu ſtillen
Mit Anfang H die Stätte dient
Die andre die den Bauch ſoll füllen
Dagegen mit dem K beginnt
Ums Ziel der H die Burſchen ringen
Das Weib will H und K bezwingen p

e

Kreuz Rätſel
2 Fabelweſen2 I Lerſchlußmittel
4 Schiffsgerät
2 Körperteil
4 Befeſtigungsmittel
6 Schneiderartikel

5 6 4 Amphibium
6 Eigenſchaft

à

Beſuchskartenrätſel
Was iſt der Herr

Erich van Segurs
Gent

Auflöſungen aus der vorhergehenden Rätſelecke
Auflöſung des Preis Rätſels

BE r

T

Richtige Löſungen ſandten ein aus Halle Fritz Achtel
Fr Angerſtein Walter Becker Behr Elfriede Benner Annc
Berger Charlotte Beſſer E Binder Otto Biſchoff W Blank
Jakob Blum Frau M Böttcher Arno Braumann Käthe
Breitter M Brennecke Fritz Brühl Erna Dechow Jda
Luiſe Dubs Otto Ebert Paul Erlecke E Fintzſch Heinrich
Fiſcher Lilli Fiſcher H Friedrich Frau Anna Gerken G
Göhre Graupner Robert Günther E Hänſch Frau Clara
Hartung Margarete Hartung Jlſe Haaſſengier E Heinecke
Joh Heinicke O Heinicke Albert Hernsdorf F Herrmann
H Hickmann Anna Hofmeiſter Gertrud Hoſchke Willi Hugo
Charlotte Hummel G Jacobi Paul Keitel Gertrud Klee
mann Frau Kompart Charlotte Korb Ferd Kreil jun
Gertrud Kretzmann Annemarie Krippendorf H Künnemann
n A Kunze Frau Margarete Lauſchk Leppin Curt
ewin Fr Lincke Frau Gertrud Lucas G Marx Frau H

Meinecke L Meuſel Fritz Mitſching D Müller K Müller
Paul Müller Frau Marie Munter Ottilie Norgell Ruth
Otto Hede Patzig Fritz Proske Frau M Rabe Elsbeth
Radecke Ernſt Reiſer H Rietz Erika Rotte Alexander Rubel
Gerhard Saupe Hermann Seering Kurt Silber Sohr S
Schade P Schäfer E Schaffert P Schlicht Erich Schneider
Frau Jda Schöbe Heinrich Schoppe Ernſt Schröder Frau
Eliſe Schröter Fritz Schüßler G Schultze Frau H Schulze
Otto Stach Frau A Stange Frieda Steinhardt Jlſe Stein
born J Strache Tarraſch Frau O Teichmann A Teubner
W Theile Heinz Thomas Frau A Türk Curt Urſin
Fritz Urſin V Vetter Marie Vieweg Joh Voigt Kurt
Voigt Emil Wanke H Weihrauch Hans Weiſe Edith Wenz
lau A Wolkwitz B Zeumer Minna Zinke Zinſly Karl
Zſchockelt

Von auswärts Friedrich Droſihn Aken Hugo Liebe
Artern Willibald Geiſler Bitterfeld Erich Matthes Böll
berg H Bohmeyer Büſchdorf Marie Hertel Calbe Ernſt
Krauſe Canena bei Halle Holger Jacobſen Paul Kloſe
Cöthen Alfred Hoenow Alfred Wilke Diemitz Profeſſor
Kieſeler Erfurt Max Bucerius Ermsleben H Sachſe Freck
leben Fr Schulz Gräfenhainichen Hermann Brauer jun
Hergisdorf Gertrud Sachſe Querfurt Oskar Stegmann Sal
zungen Frau M Laetſch Wittenberg Bz Halle Frau
Hedwig Knötzſch Frau Frida Stephan Zörbig

Die fünf Hauptpreiſe erhielten Sohr Frau Margarete
Lauſchk Frau A Türk G Jacobi S Schulz

Die fünf Troſtpreiſe erhielten Ernſt Schröder K Silber
E Zinſly Erich Matthes Frau Hedwig Knözſch

Die fünf Hauptpreiſe ſind Oliver Twiſt von Charles
Dickens Von beiden Ufern des Atlantic von Wilhelmine
Prinzhorn Die Lieder des Pierre Jean de Beranger
Ben Hur von Lew Wallace Eugen Aram von Edward

Lytton Bulwer
Die fünf Troſtpreiſe ſind Mein Onkel Benjamin von

Claude Tillier Eine Jdee des Doktor Ox von Jules Verne
Fromont jun und Riſler ſen von Alphonſe Daudet Der

Vogt von Sylt von Theodor Mügge Der Richter von
Zalamea von Petro Calderon de la Bareag

Die Hallenſer wollen ſich ihre Preiſe am Montag den
24 Oktober in unſerer Redaktion Große Brauhausſtraße 17
abholen den auswärtigen Gewinnern werden die Bücher
zugeſandt

Ein Umtauſch der Bücher kann unter keinen
Umſtänden geſtattet werden

Auflöſung des Jlluſtrierten Sprüchworts
Mit großen Herren iſt nicht gut Kirſchen eſſen

h

Auflöſung des Silbenrätſels
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